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Flensburger Gesellschaft für Stadterneuerung mbH  Flensburg, 23.06.2011 
und Stadt Flensburg  

Entwurf Fortschreibung (rot, kursiv = Ergänzungen 2011) 
 

Sanierungsziele für Duburg 
Die Sanierungsziele nehmen Bezug auf den Rahmenplan Duburg 2009 in der Fassung vom 19.11.2009 
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Gesamtstädtische Funktionen 
 
Folgende Funktionen erhalten und stärken: 
1. Wohnen 
2. Dänische Gymnasium für den Kreis Schleswig-Flensburg und die 

Stadt Flensburg (Duborg-Skolen) 
3. Repräsentatives Stadtbild auf dem Westufer der Förde 
4. Bei der Modernisierung von Wohnhäusern sind die ursprünglichen 

Fassaden und ihre wesentlichen Gliederungsprinzipien einschl. der 
Fensteraufteilung wieder herzustellen 

 
Folgende Funktionen überdenken: 
5. Handelslehranstalt  
6. nicht mehr nachgefragte Nutzungen (z. B. kleine Läden in dezentraler 

Lage) umbauen und umnutzen 

 

Soziales 
7. Attraktive Wohnsituation für alle Bewohnergruppen schaffen 
8. Langfristiges Wohnen fördern / Bindung von jungen Menschen an 

den Stadtteil verbessern 
9. Soziale Infrastruktur erhalten 
10. Spielmöglichkeiten im Stadtteil verbessern  
11. Subjektives Sicherheitsempfinden berücksichtigen  
12. Selbstorganisation der Bewohner unterstützen  
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Verkehr 
13. Straßenhierarchie erhalten: 
      Hauptverkehrsstraßen: Toosbüystraße, Burgplatz, Knuthstraße und 
      Duburger Straße 
      Anliegerstraßen: alle anderen 
14. Punktuelle Verbesserungen schaffen: z.B. Verkehrsregelung des 

Burgplatzes verbessern 
15. Gestalterische und funktionale Aufwertung der Toosbüystraße, Burg-

straße, Ritterstraße und den angrenzenden Straßen des Turnierplat-
zes schaffen 

16. mehr Stellplatzflächen für die Bewohner Duburgs auf privatem Grund 
in Form von kleinflächigen dezentralen begrünten Stellplatzanlagen 

schaffen 
17. Ordnung des Ruhenden Verkehrs 
 

Wirtschaft 
18. Nutzungskonzepte für leer stehende Ladenflächen entwickeln  
      (Schwerpunkt Toosbüystraße, Burgplatz, Obere Duburger Straße) 

19. entfällt 
20. Begrenzung großflächiger Werbeanlagen auf eine Größe von 2 m² 

 

Freiraum 
21. Benachbarte Grünflächen in Wert setzen 
22. entfällt 
23. Schaffung öffentlicher und privat nutzbarer Freiräume durch Abbruch, 

Entsiegelung und Begrünung 
24. Aufwertung des Wohnumfeldes durch Anlage von Gärten mit Außen-

sitzplätzen bzw. Anbau und Erhalt von Balkonen und Dachterrassen 
25. Begrünung des Straßenraumes, z. B. Fassadenbegrünungen und           

geeignete Bepflanzung an den Hauswänden 
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„begrünten“ ist neu, ansonsten textgleich 
 
 
2009: Parkplatzflächen im öffentlichen Raum zugunsten Spiel- und Auf-
enthaltsflächen verringern  
 
- textgleich, Ergänzung Schwerpunkt 
 
2009: Martinstift verlagern (Sanierungsziel wurde 2010 umgesetzt) 
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2009: Turnierplatz verbessern (Sanierungsziel wurde 2010 umgesetzt) 
 
 
 
 

 


